
 
 

Zusammenstellung der gelieferten Jahresberichte  
 

Jahresbericht 2023 aus dem Kanton Aargau (AG) 
 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 

 Aargauischer Berufsschulsporttag fand am 6. September 2022 in Brugg statt 
(Organisatoren: BFGS Brugg und BWZ Brugg) – ASB 2023 findet im Herbst in Aarau 
statt 

 Kantonale Fussballmeisterschaft der Berufsfachschulen findet am 11.5. in Baden statt 
(Organisatoren: Zentrum Bildung (zb) Baden) 

 Jährliche Sitzung der Sportverantwortlichen des Kantons findet am 15. Juni in Aarau an 
der bsa statt 

 
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
POSITIV: 

 Vorstand der Fraktion Bewegung und Sport des alv ist gewachsen (neu 9 Personen) 
 Kantonale Fussballmeisterschaft findet nach einem Unterbruch wegen Corona und 

Neuorganisation wieder statt (neu nur Berufsfachschulen – vorher zusammen mit 
Gymnasien/Kantonsschulen) 

 
 
NEGATIV: 

 Mitgliederschwund in der Fraktion 
 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: 
 

 Vielen Dank für eure Arbeit im Vorstand des SVSB!! 
 
_______________________________________________________________________ 
 

Jahresbericht 2023 aus den Kantonen Appenzell (AR/AI) 
 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 
- 
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
 
POSITIV: 

 
 
Endlich wurde das langwierige missglückte Projekt der neuen Schulverwaltungssoftware 
«Educase» (Umg: EduKäse) eingestellt. Nach einer erneuten sehr breit ausgelegten 
Evaluation, welche schlussendlich in einer erfreulichen Kurzschlusshandlung endete, 
wurde die gleiche Schulverwaltungssoftware wie in unserem Nachbarkanton SG 
eingeführt. Endlich eine Software, welche zu funktionieren scheint und uns unterstützen 
wird. 
 
 
NEGATIV: 
 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: 
Nach wie vor hoffen wir auf eine Wiedereinführung der Altersentlastung. Auf 
Volksschulstufe sollte diese mit der Revision des Volkschulgesetzes durchkommen. 
Leider wurde ein Automatismus für die Sek2 abgelehnt, da dies mit einer Änderung des 
Mittelschulgesetzes erfolgen sollte. Auf ein Jahr mehr oder weniger kommt es auch nicht 
mehr an nach 20 Jahren  ͧͪͩͨ. 
 
_______________________________________________________________________ 

 
Jahresbericht 2023 aus dem Kanton Bern (BE) 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 
-Die SMB 2 Schulsportmeisterschaft im Kanton Bern bietet Anlässe, als einen 
Bestandteil auch für TN ausserhalb des Kantons Bern und haben einen Stellenwert in 
der nationalen Sportagenda. https://bvss.ch/smb/smb1/ 
Der BVSS – Bernischer Verband für Sport in der Schule – zeichnet als 
Hauptverantwortlicher für die Durchführung der Schulsportmeisterschaften 
(Kantonalmeisterschaft) des Kantons Bern, nachfolgend SMB 2 (Sek.-Stufe II) genannt. 
 
-Im Herbst 2023 wird die neue Schwimmhalle Neufeld in Bern eröffnet. Ein Meilenstein 
auch für den kantonalen Schulsport, somit schliesst sich mit einer 50 Meter-Indoor-
Variante ein Kreis in der Wasserstrategie in Bern. 
https://www.sportamt-bern.ch/anlagen/bau-sanierungsprojekte/schwimmhalle-neufeld/ 
 
-Im Zusammenhang mit der BIVO Verkauf 2022+ und dem Nationalen Lehrplan 
Grundbildung Detailhandel, welcher von den Berufsfachschulen im Kanton Bern 
umgesetzt wird, stehen spannende Synergien mit dem Sportunterricht bereit. Innerhalb 
der Anpassungen und Einführung der HKB, wird als «Megatrend» das Thema der 
individuellen Massnahmen zur Regeneration bei psychischer und physischer 
Überbelastung von Lernenden eingeführt. Dieser fächerübergreifende Ansatz mit 
Projektarbeiten, welcher von den Schulleitungen sehr unterstützt wird, birgt für den 
Sportunterricht viel Potential und soll sich für kommende Lehrpläne anderer Fach- und 
Berufsausrichtungen etablieren. 
 
 



 
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
 
POSITIV: 
 
Anmeldungen für das Format der kantonalen Weiterbildungen für Sportlehrkräfte, welche 
vom BVSS organisiert werden, nehmen stetig zu und sind offen für ausserkantonale TN. 
https://bvss.ch/forum-fuer-sport/ 
 
 
NEGATIV: 
 
Teilnehmende und Klassen an Berufsschulmeisterschaften von Lernenden nehmen 
tendenziell ab. Dieser Trend hat sich schon länger verstärkt, wird im Zusammenhang mit 
der Verfügbarkeit und der Bereitschaft der Lernorte gesehen. Man ist sich dem Problem 
der Akteure und deren Anliegen bewusst, hat aber noch nicht die richtige Lösung 
gefunden. 
 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: 
 
Unser Mandat der Kommission Sport (BVSS) wurde innerhalb der politischen 
Ausrichtung mit dem Berufsverband Bildung Bern letzten Herbst, von der 
Leitungskonferenz, angepasst und verabschiedet. 
 
Unsere Kompetenzen sind folgende: 
Die Kommission erhält von der Leitungskonferenz die Ermächtigung, die Anliegen im 
Namen von Bildung Bern nach aussen zu vertreten. Sie spricht sich dafür mit der 
Geschäftsführung ab und wird von ihr begleitet. Die Kommission hält  
sich dabei an die Haltung von Bildung Bern und die Meinung der zentralen Organe 
(Delegiertenversammlung, Leitungskonferenz). 
Sie verfügt über das Recht, Anträge an die Leitungskonferenz zu stellen. 
Sie hat das Recht, an den Berufsverband-internen Konsultations- und 
Vernehmlassungsverfahren teilzunehmen. 
 
Nehmen Sie bei Fragen bitte Kontakt auf. 
 
reto.rothen@svsb.ch 
 
_______________________________________________________________________ 
 

Jahresbericht aus dem Kanton Baselland (BL) 
 
 
STAND DER DINGE IN MEINEM Kanton: - 
 
 

 
 
VERÄNDERUNGEN IN MEINEM KANTON: 
 
POSITIV: 
 
Die Zahl der Lernenden ist an unseren Berufsschulen recht stabil, was die Klassen-
/Lektionenplanung erleichtert.  
 
NEGATIV: 
 
Die gewerblichen Berufsschulen Liestal und Muttenz werden in 2 Jahren örtlich 
zusammengelegt (Muttenz).  
Leider zeigt sich, dass das Zusammenbringen zwei verschiedener Schulkulturen 
schwierig ist. Auch im Sport gibt es Differenzen, die noch einige Kompromisse bis zur 
Zusammenlegung erfordern. Der obligatorische gemeinsame Schulkonvent  wurde 
letzthin nur von 25 statt 300 Lehrpersonen besucht… 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: 
 
 
Dani Dillier 
 
_______________________________________________________________________ 
 

Jahresbericht 2023 aus dem Kanton Basel-Stadt (BS) 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 
Es ist angedacht, eine Arbeitsgruppe bestehend aus Sportlehrpersonen der AGS und 
BFS zu bilden, welche sich Gedanken zu einer neuen Form der Sichtbarmachung der 
Sportnoten im Zeugnis machen soll. Ziel ist es, die unterschiedlichen Bereiche 
(überfachliche Kompetenzen, Fachkompetenzen, Leistungsfähigkeit) separat im Zeugnis 
auszuweisen. 
 
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
POSITIV: - 
 
NEGATIV: - 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: - 
 

_____________________________________________________ 
 
 
 



 
 

Jahresbericht 2023 aus dem Kanton Fribourg (FR) 
 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 
La situation dans le canton de Fribourg est toujours la même depuis plusieurs années.  
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
POSITIV: 
 
Nouveau budget pour la réalisation d’une formation continue en commun. 
 
Meilleure collaboration entre les différents centres de formation professionnelle.  
Certains centres ne disposent pas d’infrastructures et doivent constamment organiser 
des cours spéciaux avec beaucoup de déplacements. Depuis cette année, les salles de 
sport des différents centres sont mises à disposition s’ils ne sont pas occupés. Cela 
permet d’optimiser l’occupation des salles et de faire des rotations pour les classes 
n’ayant pas de salle de sport à disposition. 
 
 
NEGATIV: 
 
L’intégration d’une note non sommative dans le bulletin de note a été à nouveau refusée. 
Certains centres de formation mettent en avant le manque d’heures de sport dans 
certaines profession, dû au manque d’infrastructures. 
Le dossier présenté aux différents directeurs était complet et représentait la vision des 
apprentis-es et des maîtres de sport. Le vote au sein de la conférence des directeurs a 
fait pencher le résultat vers le non (4-3). Cette demande était pourtant soutenue par 
l’ASEP et l’AFEPS et aurait dû s’intégrer au nouveau système de gestion des notes qui 
devrait rentrer en vigueur en 2025. 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: - 
 

 
Jahresbericht 2023 aus dem Kanton Graubünden (GR) 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 
Antrag für höhere Einreihung wurde eingereicht und grundsätzlich gutgeheissen. 
Problem ist, dass nur wenige alle vom Kanton vorgegeben Voraussetzungen erfüllen 
(Stichwort: 300h berufspädagogische Ausbildung für Sport an Berufsfachschulen) 
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
POSITIV: weiterhin recht guter Kontakt zwischen den Berufsfachschulen 

 
 
NEGATIV:  

- Anzahl Lernende sinkt, d.h. es gibt weniger Sportlektionen.  
- BM weiterhin ohne Sportunterricht (das Interesse vorhanden wäre, sieht man an 

der hohen Beteiligung an freiwilligen Sportanlässen – UH-VB-Nachtturnier der 
GBC – von vielen BM-Lernenden) 

- Gewisse Berufe werden nicht mehr im Kanton beschult (u.a. Plattenleger EBA 
/Coiffeuse EBA / Wohntextilgestalter/-in EFZ / etc.) 

- Kanton strebt immer mehr Klassenzusammenlegungen an (um unterbeständige 
Klasse zu minimieren – grundsätzlich verständlich – ergibt zum Teil recht 
spannende Klassenkombinationen) 

 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: 
 
Sonst ist alles gesagt ͧͪͩͨ 

____________________________________________________ 
 
Jahresbericht 2023 aus dem Kanton LUZERN (LU) 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 
Untersuchung der PH Luzern (2021) zeigt: fast 26% der Luzerner 
BerufsschülerInnen sind mind. übergewichtig. BMI der Lernenden (n=1388) an 
Berufsfachschulen (20% ÜG, 5.8% adipös) ist signifikant höher als an Kantonsschulen (n=217; 6.4% ÜG, 
3.7% adipös). Zwei Drittel der getesteten Lernenden üben keinen Vereinssport aus (Kanti ein Drittel). 44.5% 
der BerufsschülerInnen machen in ihrer Freizeit nie Sport (Kanti: 34.2%), weitere 9.7% selten (Kanti: 18.8%). 
Damit sind wir auf über 50% aller Lernenden an den Berufsschulen, welche abgesehen vom Schulsport nicht 
regelmässig Sport betreiben.  
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
NEUTRAL 
- im Kanton Luzern laufen viele grosse IT-Umstellungen bezüglich Schuladministrations-
Software. Es wird bei einigen Zentren neu, bei einigen aber schon seit Längerem die 
Software «Schulnetz» eingesetzt. 
- alle Schulen mit KV sind intensiv mit der KV-Reform beschäftigt. 
- in Gremium der Luzerner Fachschaftsleiter an Berufsschulen wurde das Thema 
«ausgebrannt als Sportlehrperson» diskutiert. Nicht zuletzt wegen einigen Fällen, die 
sich in jüngster Zeit ereignet haben.  
 
 
POSITIV: 

- Die SUVA ist mit folgender Anfrage auf die Berufsschulen im Kanton Luzern 
zugekommen: Wir möchten berufsspezifische Sportübungen für den Sportunterricht entwickeln, um den 
gängigen Berufskrankheiten wie zum Beispiel Rücken- oder Schulterproblemen entgegenzuwirken. Ziel wäre 
es, eine Web-basierte Lösung zu entwickeln, mit welcher der Sportlehrer den Beruf der Lernenden/ Branche 
auswählen kann und die 5 wichtigsten Übungen in verschieden Levels erhält. Diese könnten dann zum 



 
 
Beispiel zu Beginn der Lektion integriert werden. So lernen/trainieren die Lernenden die Übungen gleich und 
wärmen sich für die weiteren Aktivitäten auf. 

 Gerne würden wir unsere Idee anhand eines Prototyps (Sportübungen für die Baubranche, z.B. Maurer) 
schon frühzeitig mit Sportlehrer:innen testen und prüfen ob man dies und wie man dies umsetzen kann.  
 
- der Bericht/Studie der PH LU (siehe Jahresbericht Kt LU 2022, oben nochmals die 
wichtigsten Eckdaten) hat die Rektorenkonferenz (Berufsschulen, Kt LU) aufgerüttelt. In 
ihrem Protokoll steht: «in Bezug auf den BMI besteht Handlungsbedarf». Es soll ein 
Gesundheitscoaching für Lernende angeboten werden (ähnlich wie bei schulischen oder 
privaten Problemen, bzw. über denselben Kanal: «Helppoint»). 
 
- am Zentrum Bahnhof (BBZB) Luzern wurde der BMS (Berufsmaturitäts) – Sport 
eingeführt. War bisher nicht der Fall.  
 
 
NEGATIV: - 
 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: -   

____________________________________________________ 
 
Jahresbericht 2023 aus dem Kanton Neuchâtel (NE) 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 
Passage effectif au CPNE avec une tentative d’harmonisation entre les différents sites du 
canton. 
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
POSITIV: 
 
Grâce au CPNE : rencontres plus fréquentes entre les différents enseignants du canton 
via des colloques régionaux et un colloque cantonal ; renforcement des synergies. 
 
NEGATIV: 
 
Diminution des heures comptabilisées pour le sport complémentaire, notamment au 
niveau des décharges lors des camps. 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: 
 
Suite à mon sondage de l’an dernier, il semblerait que le canton de Neuchâtel soit celui 
dans lequel un enseignant doit donner le plus de leçons (30) pour un 100% en EPS en 
Suisse (fichier encore incomplet, à compléter ici). 

 
 

Jahresbericht 2023 aus dem Kanton Obwalden (OW) 
 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 

- Mit der neuen Besetzung des Rektorats wurde das Schulleitungsteam wieder 
komplettiert. Der Start ins neue SJ 22/23 ist sehr gut geglückt.  
 

- Die Wintersportwoche findet im SJ 22/23 in der letzten Woche vor den 
Fasnachtsferien statt. In 6 Disziplinen, d.h. Ski/ Snowboard inkl. Skischule, 
Eishockey, Curling, Langlauf, Schneewanderung und Schneeschuhlaufen können 
sich die Lernenden dort einschreiben, wo sie sich einen Tag lang vergnügen 
möchten.  

 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
POSITIV: nach den Jahren mit unvorhergesehenen Änderungen, Anpassungen und 
Konzepten, der Pandemie wegen, ist das Aufatmen gross wieder im normalen 
Schulalltag funktionieren zu dürfen.  
 
NEGATIV: - 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: - 
_______________________________________________________________________ 
 

Jahresbericht 2023 aus dem Kanton Schaffhausen (SH) 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 
Im August 2022 starteten wir im Detailhandel mit der reformierten Ausbildung 
«Verkauf 2022+». 
Ein kurzes Fazit nach ¾ Jahren: 

 Bei den Detailhandelsassistenten EBA 2022+ sinkt die Anzahl der 
Sportlektionen über die zwei Jahre der Ausbildung von bisher 100 auf neu 80 
Lektionen (-20%). 

 Bei den Detailhandelsfachleuten EFZ 2022+ sinkt die Zahl der Sportlektionen 
über die drei Jahre der Ausbildung von bisher 220 Lektionen auf neu 160 
Lektionen (-27%). 

 Abgesehen vom Sport: Die Ausbildung wird oberflächlicher, es wird weniger 
Allgemeinwissen unterrichtet (Reduzierte Breite), völlige Fokussierung auf den 
Verkauf, es geht in Richtung Fachidiotentum. 

 
KV Reform 2023: 
Ab August starten alle Schulen mit der neuen Kaufmännischen Grundbildung. Sie ist 
konsequent auf Handlungskompetenzen ausgerichtet. Sie soll die Lernenden zum 
Umgang mit Veränderungen in Wirtschaft und Gesellschaft sowie zum lebenslangen 



 
 
Lernen befähigen. Dabei wird ein grosses Mass an Selbständigkeit und eigen-
verantwortlichem Lernen erwartet. Die Lehrperson wird dabei zu einem grossen Teil 
zum Lerncoach. Bei unseren Lehrpersonen überwiegt die Skepsis (Wir befürchten, dass 
viele Lernende überfordert sein werden und viele die notwendige Selbstdisziplin nicht 
immer aufbringen können). 
Zudem ist die Reform auch mit einem riesigen Zusatzaufwand für die Lehrpersonen 
verbunden. Irgendwelche Kompensationen dafür sind fast nie vorgesehen. Viele 
Kolleginnen und Kollegen laufen am Anschlag. 
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
POSITIV: 
 
Ansonsten nichts neues 
 
NEGATIV: 
 
Entwicklung Anzahl Lernender 
 
Kaufm. Berufsschule: seit einiger Zeit rückläufig (Detailhandel inf. Corona und 
Entwicklung Online-Shopping, Kaufm. Grundbildung ev. auch im Zusammenhang mit der 
Reform??) 
Gewerbl. Industr. Berufsschule: relativ stabil, deutliche Verschiebung zwischen einzelnen 
Berufen 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: 
 
Per 31.07.23 gehe ich in Frühpension, ich bin auf der Suche nach einer Nachfolgerin  সহ঺঻  
Herzliche Grüsse Markus 
 
______________________________________________________________________ 
 

Jahresbericht 2022/23 aus dem Kanton Tessin (TI) 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 
Il 2022 é stato l’anno del ritorno alla normalità. Finalmente sono riprese tutte le attività e 
non ci sono più restrizioni. Durante l’estate si è portato avanti il corso di aggiornamento di 
due giorni (Agosto) nei quali ci siamo dedicati alle seguenti attività: 

- Squash 
- Tennis 
- Padel  
- Forza anallizzando la velocità del movimento 
- Retrospettiva J+S  

 
 
 

 
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
POSITIV:  
 
Centro studi Trevano: 

- Realizzazione postazioni fisse di forza nell’area esterna  
- Corso di sci a Davos dopo 2 anni di stop. 
- Molte riunioni tra docenti vengono organizzate su Teams  

 
NEGATIV: 
 

- Introduzione cuffia nelle lezioni di nuoto dopo 30 anni in cui si è fatto senza nella 
piscina di Trevano, questo comporta difficoltà nel far rispettare le regole, 
polemiche e sempre meno allievi che praticano le lezioni di nuoto.  

- I ragazzi dipensati (dopo decisione della direzione) devono presentarsi ad inizio e 
fine lezione sennò vengono marcati assenti, cosa che riteniamo senza senso in 
quanto spesso siamo fuori sede per alcune attività. Inoltre se uno è dispensato 
dovrebbe avere il diritto di gestire il suo tempo come vuole e non essere obbligato 
a stare in sede.    

- Confusione se si vuole portare avanti il corso di sci o trasformarlo in scuola verde. 
Manca la neve e sempre meno ragazzi sciano, inoltre c’è difficolta a trovare una 
casa per ca. 100 allievi per 2 settimane. Ostello di Davos non è la soluzione che 
va bene per noi in futuro.  

 
 
So hat meine Schule/mein Kanton nach die Corona-Situation 2021 reagiert: 
 
La nostra scuola ha reagito con positività ed entusiasmo.  
Si sono portate avanti attività che abbiamo imparato a riscoprire (soprattutto all’esterno). 
Per quanto riguarda la modalità di lavoro online (Teams e Moodle) tutto rimane pronto 
ma si spera di non averne più bisogno.  
Come detto molte riunioni tra docenti abbiamo imparato dopo la Pandemia a farle su 
Teams, troviamo sia ottimo per l’organizzazione lavorativa e familiare di ognuno, inoltre si 
pensa anche alla questione ambientale che è molto importante.  
 
_______________________________________________________________________ 
 

Jahresbericht 2023 aus dem Kanton Waadtland (VD) 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 
Seit geraumer Zeit fehlen im Kanton Waadt in der Stufe Sek2 25 Sporthallen. Das Manko 
betrifft grösstenteils die Berufsschulen. Im Dezember 2022 fand die GV der AVEPS 
(L’Association Vaudoise d’Education Physique Scolaire) statt. Erstmals in der Geschichte 
hat der Departementsvorsteher Frédéric Borloz (FDP) die GV besucht. Herr Borloz hat 
unmissverständlich mitgeteilt, dass keine weiteren Sporthallen zu erwarten seien. 
 



 
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
POSITIV: - 
 
NEGATIV: - 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: - 
 
_____________________________________________________________________ 
 

Jahresbericht 2023 aus dem Kanton (Ober-) Wallis (VS) 
 
Was ist aktuell in meinem Kanton: 
 
Motion: Gleichbehandlung für Sportlehrpersonen (23 Lektionen) 
Am 15.03.23 wandelt der Urheber die Motion in ein Postulat um. Mit 91 gegen 33 
Stimmen bei 4 Enthaltungen nimmt der Grosse Rat dieses Postulat an, dieses wird mithin 
an den Staatsrat zur Beantwortung überwiesen. 
 
Die Abteilung Wirtschaft und Dienstleistung steht vor der KV-Reform. 
 
Die Reform für die Detailhandelsklassen und Pharma wurden gestartet. 
 
 
Was hat sich im letzten Jahr in meinem Kanton verändert: 
 
POSITIV: 
 
Die Umsetzung der Reform (DH und Pharma) verlief für den Sport reibungslos. 
 
NEGATIV: 
 
Schade, dass wir von der Berufsfachschule eher kurzfristig von der Motion überhaupt 
mitbekommen haben (Zumindest für den Standort Brig). Es betrifft sämtliche 
Sportlehrpersonen, die auf der Sek II Stufe unterrichten. 
 
Schade, dass bei der Reform für das KV die bis anhin geführten Sportlektionen für die 
Vollzeitmatura gestrichen werden. 
 
Bis anhin sehr wenige Anmeldung für das KV EBA (Diese wird auf Grund der Reform 
neu geführt. Bis anhin gab es dies nicht, nur M-Profil, E-Profil und B-Profil). 
 
 
Was ich sonst noch mitteilen möchte: - 
 


